
soll ein Ergebnis der DRGs und des GMGs sein.
Prof. Dr. med. Klaus Junghanns beschreibt die
Voraussetzungen für eine effiziente Patienten-
versorgung aus ärztlicher Sicht. Prof. Dr. jur.
Herbert Genzel erläutert im Einzelnen die gesetz-
lichen Maßnahmen zur Überwindung der Gren-
zen ambulanter und stationärer Versorgung.
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